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Im Wajetaner - Waus / auf der hohen Wirken /
Im ersten Stok /

Wolken Ue . Wochgräfl LxcellenL des Weil .
Möni . Meichö Mraf / Kerdmand Wrakowöky
von Kollowrat / Ihrer Rönr . Kaiser ! . Maj . wörtlich Ge¬
heimer Naht rc . denen gesamten srohlokendenErb - Königrei -

chen und Landen mit folgendem Glük - Wunsch
beystimmen .

waren die Fenster des gantzen Pallastes durchaus mit bre »,
nenden Lampen / die ungcmein stark in die Augen leuchteten /
und gleichsam ein schimmerndes Feuer machten / eingekleidet /
desgleichen mit gekrönten Licht . Armen / welche mit denen

Reichs . Kleinodien / Wappen/und Ordens . Zeichen herrlich gezie ,
ret worden / beleuchtet . Und auf dem wittern Fenster erschiene
auf einer mit Lorber und Palmen eingefasten Marmel , steinernen
Tafel diese Inschrift :
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und ^ W ^ L8I ^ L .
Als welcher bey Dero durch «nlaugbare Schikung des Al¬

lerhöchsten überkommener Kaiserl . Würde / und hochst -

bealükter Wiederkunft von Frankfurt auf Wien den

m- alten Wohn - Sitz der Oesterreichischen Kaisern /

die frohe Unterthanen / groß und klein / Muffen /

auch alles Wolergehen / und beharrliches Glük in aller

LXdI ? IL ^ s1 ' L8

LM crikl ^ 0 ^ 0 ^ 18 ,

Zu Teutsch :

Sie empfiengen Ihn mit Kräntzen und Fakeln .

in

Zu Teutsch :

Auf Ihrem Haupt warm viele Kronen .

<tln der Wild - Wecker - Straffen im Felbermayrischem Haus
^

in dem ersten Stok / warm folgende Gemählde :

MWIe Königliche ärmeo , zu weicher ein reitender Currier käme .

W
u . a . Ich bringe die Zeitung mit Freuden herbey /

Daß Kaiser Groß - Hertzog von Lothrmgen sey.



Zwey Panduren / zwischen denen ein Hahn mit einem umgebenen Barbier *
Tuch sich befände ; einer von denen Panduren aber ein grosses Messer in
der Hand hatte / und auf den andern deutete .

U. st. Bruder ! jetzt wolle » den Hahn wir recht scheer ' n /
Weil wir bekommen ein * Kaiser zum Herrn .

Das Haus von Oesterreich / worauf sich ein Adler befände / und sich ein Nest
zu verfertigen/im Begrifwäre .

U. st . Ich weich nicht mehr aus diesem Nest /
Weil ich dies find zu seyn das best .

4 »
Ein Vogel - Haus mit Lerchen / darauf ein Adler fasse .

st . Ey du schönes Lerchen . Haus /
Brüttest auch die Adler aus .

Em Baum mit zweyen Eronen .

Die Last ist schwer /
Doch bringt sie Ehr .

In dem Romboldischen Haus m der Wild - werker - Strasten
Im ersten Stok /

Hatte der aldafige Haus . Herr Leopold Rombold seine z . inha .
bende Fenster folgender Art beleuchtet r

L.

WWey Sauten / woran die Oesterreichische und Hmgarifthe Wappen gehest
b tet / in der Mitte dre Gerechttgkeit zumVorschein käme -

U. st . Weilen die Gerechtigkeit /
Und Milde da regieret /

Das Ertz , Haus in der Zeit
Gantz siegreich triumphiret .

2.
Höhe ein 2kdler/auf dem Kopf die Kaisers - Crone / in denen Klanen

^ ^ kn auf zwey im Meer fahrende Kriegs - Schiffe

U. st. Mein Donner - Schlag den verletzt /
Der sich rkELl8eo widersetzt .

z. Ein



Ei » h«- üi «- r Thron , worunter der Kaiser fasse , und einer ihm die Reich « -

Erbrachte .
Findigkeit und Gnad

^ ^
Findet man hier früh und spat .

Eben alda im änderten Stok

Bev dem Krn . Johann Peter i ' vZmoia , Bürger ! . yandels - matM
^ ey oen , ^aren folgende beleuchtete Srnn - Btlder :

i .

yrrEeni Schilder / in deren einem das Kaiserliche / in dem andern

UA Hnngar" Wb-imisch! Wappen , ober beyden aber die Kaisers , C- one

^ ^
D , tk - Imperium 6no Kuo dnäi .

Umen Z . T . NiemaldieCron '
Mehr kommt davon .

Die rwen Anfanas - Buchstaben beyder Durchleuchtigsten k. ^ mitCedem

die verkostende Durch ! . Geburt deutend enthielte

O ft . Nec metas rerum nee cempora xono .

Unten s . T . Ohne Ziel und Zeit
Sich gantz ausbrett .

Ein über allerhand herum - ligende Kmgs Armaturen m der Höhe fliegende ?

Adler in dem Schnabel einen Palmen - Zwetg haltend .

Oft . rantes rnolis «rat : .

Unten Z- T . Mein Recht erhalt
Mit solchem Gewalt .

Zm dritten waren Pyramiden .

Bey einem sicheren Herrn im Dorocheer - Hof
Im änderten Stok

Ware unter anderen illumjnations . Gemahlden

Folgendes zu sehen : . . . „ ^
^ Z8en mit der Moraen Röte hervorsstralende Sonnen/zu höchst das Auge

^
GOttes / unttr dttft^ Adler zur Rechten mit einem Mammten
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Schwert / zur Linken aber einen Donner - Keil in seinen Klauen haltend ,
k Untencher wäre eine Landschaft / worauf ein bleMrter Frantzos auf zweyen

Steltzen / mit einer Kruken versehen / auf seiner Nase erne grosse Brille ha «
bend stunde / über den Ruken trüge derselbe einen Hahn in einem Kefig
des Hahns Kopf wäre mit einem Falken - Käppel bedekt . Unter dem Auge
GOttes / und zwischen dem Adler wäre nachstehende Schrift zu lesen :

retributio triumpkad .

r / Mit was Maaß man ausmisset / mit solcher muß wiederum emgö
messen werden .

Unten stunde folgender Reim :
n Ein Falken,Kappe ! hat der Hahn auf seinem Kopf /
^ Anstatt der Römer . Cron ' / ist wol ein armer Tropf .

Das änderte Fenster prselenürte ein erhobenes Illesrrum , darauf fasse ei «
Hahn / nebencher zwey junge / und in der Mitte ein alter Adler / welcher
dem Hahn den Starn stäche . Obencher stunde :

Oomine ! ut vi ' äeam .
T. T . HErr ! daß ich sehen möge .

^ Vom Blinden bey Jericho ,

uf Unten wäre zu lesen :
Der Adler hatte mir den Starn glüklich gestochen /
Er hat seine alte Schuld an mir fürwahrjgerochen .

In dem KabaUchen Haus im Schlosser - Gaffel
>ep im LaKöe - Gewölb / vu lgo bey dem Polaken

Befanden sich in dasigen Fenstern auf lauter durch , scheinend feinen
Wax r Gemählden folgende 6. Sinn - Bilder :

i .

ZDEr Einzug des Kaisers/und der Kaiserin in einem mit zwey Löwen bespann «
ten Triumph - Wagen / die zweyPrintzen solche durch die z. aufgerichtete

Triumph - Pforten / nächst denen die Bürgerschaft Spallier machte / führend .
U- st . Der Sonnen . gleiche Stral von Kaisers Sieges . Wagen

Erfreut den Unterthan / und wird den Feind verjagen .
Z.

Die illumimrte Stadt Wien voll deren frohlokenden Unterthanen / und unter
. . . andern eme Schaar Buben / einen Juden erwischend / theils ihn schlagend /
. n theils ihn mit Steinen werfend / theils ihm den Bart ausrauffend .^

Uff .
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U. st . Jauchzet / und schreyt ihr Wiener zusammen /

Es lebe der Kaiser mit Habspurgs,Stammen .

Eine Land - Gegend / alwo die Bauren ausser dem Wirts - Haus um einen

Kirch - Tag - Baum tantzeten . Etwelche Kegel schaben . Der Richter bey
einem Lxcrr - Lischel sitzend denen Bauren winkend .

U. st . Des Kaisers Gesundheit ! last mich nicht lang winken /

Wir werden dergleichen noch östermals trinken .

4 »

Schönbrunri / um solches Wiesen / Weingärten / und ein Aker / aus welchem

unter anderen eine grosse Aehre hervor wüchse ; der altere Printz Lerchen fan¬

gend / der jüngere bey einem Wasser fischend / der Kaiser und Kaiserin zu¬

schauend / die ältere Prmtzessm demKaiser gefangene Lerchen bringend / die

zwey jüngere Prmtzestmnen der Kaiserin Fische zutragend .

U. st . Der Habspurgs . Helden - Stamm wird gleich der fruchtbaren
Achren

In hundert yalmen sich / und tausend Körnern mehren .

5.

Die Kaiserliche Burg die Qrsnsäier Schrkd - wacht haltend / die zwey Printzen
und drey Printzesitnnen von denen Fenstern herunter schauend ; etwelche

Crawerifche Bauren / welche Lorber - Blätter nach Hof trugen / einer sagte

zu dem anderen :

Mit meiner edlen Waar ist mir nunmehr nicht bang /
Werd sie verkaussen gut / zum Kaiser ist mein Gang .

6 .

Unterschiedliche von denen Preussen verheerte Länder . Ein Adler / welcher in

einer Klauen den Scepter / und in der anderen den Degen hielte / unten

lagen noch mehr Waffen / welche von einemOuirMer , OrsnLäier , Husa¬
ren / und Panduren bewachet wurden .

U. st . Die Waffen ftynd bereit des Preussen Stoltz zu brechen /
Und seinen Übermut durch Blitz und Stahl zu rächen .



Der ersteStok Ware durchaus rnitwol - gemahlten k^ rsmiöen
beleuchtet .

In dem änderten Stok befanden sich folgende durch - scheinende
feine Wax . Gemählde :

L.

MIn Wahl - Zimmer / in welchem das Chm- Fürstliche ^ tlegium beysanu
men / wo aus des prLliäis Munde das Wort : krancileus ergienae/dar¬

bet) ein Ofen / wo ein Kachel arrsgebrochen / und ein krähender Hahn im
Ofen fasse / schreyend : ^ c ? E - > » der Lcko aber ob denen Ehm - Fürsten
erwiederte : c/ - »ro .

O . st . Du loses Vieh sey still / nichts hilft dein Widersprechen /
Es ist des Himmels Will ; er wird sich an dir rächen .

L.
Ein Adler / und ein Kranich auf einem Fuß stehend / und beyde gleichsam ein ,

ander die Hand gebend / wodey der Adler und eine Lerche die Kaiser/Cror
ne in denen Schnabeln hielten / und solche dem M- amch aufsetzten .

O. st . Die Lrrch den Kranich liebet /
Drum ihn der Adler ehrt /

Und mit der Lerche gibst
Was seine Hoheit mehrt .

z .
Der Groß - Hertzog / deme die Krieges - Göttin Lellona Küraß / und Betel ,

Hauben samt ( Ämmamlo - Stab abnähme / und die Stärke ihm barfür den
Purpur anlegte / und Crone und Scepter Übergabe .

O. st . Als du im Reiche führest die Bekel . Haub und Stab /
Gibt dir das Reich darfür die Cron zur reichen Gab .

4'
Etn auf Erden stehender forchtsamer Adler / um welchen Freudenvoll 5. Leer

chen zu einer Seite / zur anderen z. Kraniche flogen .
O. st . Förcht dich nicht / 0 Vogel , König /

Dann wir achte seynd bereit /
Unser acht seynd nicht zu wenig /

Widern Hahn z' führen den Streit .
5.

Sonn und Mond zugleich am Firmament im vollen Schein / so aus zweyen
grossen Sternen herab - stralete .

O. st .
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p . st . Freit dich / o Wien / die Sterne dein seynd Sonn ' und

Monde worden /

Welche mit ihrem hellen Schein leuchten werden dem

Norden .
6 .

Ein LsWs trinkender Toscanischer Schweißer . .
O. st . Voll Freuden ich bin / heunt wag ich em Tantz /

Weil Kaiser ist worden der schöne Frantz .

Bey dem Burgerl . Schul - und Rechnungs «Meister
Johann Georg Dann , im tieffen Graben im yarpfischen yaus /

Waren an 4- Fensteren folgende Vorstellungen :

kLIne viebfärbige Welt - Kugel / worauf im Glantz das LothrmgiAe Wap -

penrCreutz / zum Fundament der Kugel aber der gedoppelte Kaiserliche

Adler / Scepter und Schwert haltend / und in der Mitte grünen Feld :
Vivat rkäNLI8eU8 !

Kunde / welches alles mit fruchtbaren Wein - Trauben umgeben wäre , mit

der Aufschrift r

Das Lothring Creutz beneöicitt

Die Christlich Weit aufs beste führt -

2 SinMeer - qrüner stattlicher Pallast mit rot - und meisten Ek - Mauren/m detz

Mitte dessen emeKirch - Kupel nnt aushängenden gelb - und schwartzen Stan¬

darten / worüber zwey Sterne mir ) . und c>. gezeichnet waren / zur Rechten

deroselben aber ein fliegender Adler über einen Ceder - Baum eme Sonne

demPallast zuführete/dero entgegen 5- Lerchen mit grünen Zwerglein flogen .

O. st . Zwey Stern hat vor der Himmel gejchikt /

Eine neue Sonn dies Haus beglükt .
Ein hoher felsiater Berg / darauf zwischen zwey Säulen das Oesterreich - und

Lothringische Wappen an einem Adler - Nest zum Vorschein käme / worzu

von dem höher erhobenen Auae GOttes der Adler mit Kaiserlicher Crone

eilete . O. st . Ich flieg zu meines gleichen /
Wo alles Gift muß weichen .

4. Eine Christliche Lehr - Schul / alwo bey drey Tischen die Scholaren im

IrirwLe ! lassen / worüber eine brennende Säule in dreyfachen Glantz stunde /

darauf der Glaub / die Hofnung / und die Liebe mit Papstl . Crone gecro -

net zum Vorschein kamen .
, ^

O. st . Da lernen trefHH noC - h so gVL :
^

WLHd Vnv Gi - noks . SLHVl . regieren thve .
« SZ ( 0 )
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